



T[o](n)  <=  T[min](n)   <=   t[a](n)





T[o](n) und T[a](n) sollen möglichst eng beeinander liegen. 





Wir betracheten für das Sortierproblem nur Vergleichsoperationen, 

d.h. Beschränkung auf Algorithmus die ihr Wissen über die Anordnung

 der Eingabefolge nur über Vergleiche erhalten.



Wähle möglichst effizienten Algorithmus, z.B. Merge Sort mit O(n log n ) Vergleichen.
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Obere Schranke
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Untere und obere Schranke zusammen

Wunsch:

Konkret:



^( aufrund( ld n)) +1


<=  n^(aufrund(ld n)) –n +1



Warum nicht Bucket Sort mit O(n+M) Vergleichen?

· zusätzliche Bedingungen an die Schlüsselmenge

· kein allgemeines Sortierverfahren, nicht für Strings geeigenet

· durchbricht auch die von uns ermittelte untere Schranke, siehe unten.

